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WASSERSPORTVEREIN BASEL 
Schwimmen          Wasserball          Kanu       Gegründet 1890 

 
 
09.06.2009 (Playoff-Halbfinal Spiel 1, Basel) 
 
WSV Basel  : Aegeri  = 8 : 4  (2:0, 1:1, 2:1, 3:2) 
 
Walther, Sejkorova (2), Ehmann, Meyer, De Feo (4), Heinimann, Herzig (1), 
Leduc, Bienz, Hejj, Riesen, Münger, Mäder (1) 
 
Überzahl: 
WSV: 2/1   
Aegeri: 5/2  
 
Torraster:  
3:0, 3:1, 4:1, 4:2, 6:2, 6:4, 8:4 
 
Kommentar: 
WSV siegte im 1. Halbfinal-Spiel 
 
Im ersten Playoff-Halbfinal Spiel erreichten die Damen des WSV Basel’s gegen 
einen Aegeri einen 8:4 Heimsieg. Die Baslerinnen begannen stark und gingen 
nach 3 Minuten durch Natalie Sejkorova mit 1:0 in Führung gingen. Es 
entwickelte sich ein spannendes Spiel, welches hin und her wog. Bis zum Ende 
des 1. Viertels dominierten die Verteidigungsreihen beider Mannschaften und 
was noch aufs Tor kam wurde von den beiden Torfrauen pariert. Kurz vor 
Schluss des 1.Viertels konnte der WSV das Score durch Paola de Feo auf 2:0 
erhöhen. Mit dem ersten Angriff im 2. Viertel nach einer tollen Kombination 
war es Natalie Mäder welche auf 3:0 erhöhte. Doch gleich im Gegenzug konnte 
Aegeri eine unnötige Ueberzahlsituation ausnützen und auf 3:1 verkürzen. Bis 
zur Mitte des Spiels änderte sich dann nichts mehr, obwohl beide Teams einige 
gute Torchancen hatten. Wie schon im 2. Viertel begannen die Baslerinnen 
frischer und erhöhten durch Paola de Feo auf 4:1. Es war dann aber wieder ein 
Ueberzahltor mit welchem Aegeri nur wenig später wieder auf 4:2 verkürzen 
konnte. Einmehr Paola de Feo, welche dann mit einem Weitschuss auf 5:2 
erhöhte. Mit diesem Socre ging man in das letzte Viertel, in welchem die 
Baslerinnen wieder stärker begannen und durch Vanessa Herzig mit herrlichen 
Ueberzahlkombination mit 6:2 in Führung gingen. Dies war die Entscheidung, 
Aegeri konnte zwar 90 Sekunden vor Schluss nochmals mit 2 Tore auf 6:4 
verkürzen, jedoch reagierten die Baslerinnen mit einem Doppelschlag innerhalb 
von 30 Sekunden durch Natalie Sejkorova und einmal mehr Paola de Feo zum 
Endstand von 8:4. Beste Spielerin war Paola de Feo mit 4 Treffern. 
 
Mit einem weiteren Sieg am Donnerstag, (Aegeri : WSV) 11.06., 19:30 Uhr, im 
Lättich, Baar würden sich die Baslerinnen vorzeitig für den Final qualifizieren.  
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Aktuelle Rangliste siehe:  http://www.meisterschaften-wp.fsn.ch/ 
 
 
 


